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          Datum: 06.09.2007 
 

Pressemitteilung 
 
Text: 
Vereine müssen mehr Einfluss auf politische Entscheidungen nehmen 
Remseck/btv: Themenübergreifende Gemeinschaften und projektbezogene Strukturen, 
keine Konkurrenz im Angebot sondern Vielseitigkeit in der Auswahl, Auflösung und 
Ablösung von „Altersgruppen“ durch Milieugruppen, kürzere Interessensbindung, 
dadurch Notwendigkeit von Projektvernetzung: so muss nach Meinung der Diskutanten 
die Gesellschaft der Zukunft aussehen, um drohender Isolation, Vereinzelung und 
„Heimatlosigkeit“ beruflicher „Vielumzieher“ zu begegnen. 
 
Moderator Kai Buschmann konnte im Rahmen der FDP Remseck Diskussionsreihe 
„VISION Remseck 2030-2040“ zum Thema „Vereine, Verbände und Organisationen als 
Motor gesellschaftlicher Entwicklung“ eine illustre Diskutantengruppe begrüßen. In drei 
Talkrunden erläuterten und visionierten die Gesprächsteilnehmer über Motivation, 
Veränderung gesellschaftlicher Entwicklung sowie Ausblick.  
 
Für Tessica Kadenbach, Gründerin der Kleinkinderbetreuungsgruppe UKI, 
Kornwestheim, war das fehlende Betreuungsangebot für Kinder Auslöser ihres 
Engagements. Familienstrukturen haben sich verändert, Flexibilität nimmt zu und wird 
sich noch verstärken. 
Gert Birkert, Bürgermeister i.R. und Vorsitzender des Altenclub Neckargröningen, 
macht es einfach Spaß, für andere da zu sein. Er setzt auf wohnortnahe Betreuung und 
künftig noch stärker auf das „Gemeinschaftserleben“. Seine Steigerungsformen: 
Mehrgenerationenhaus, altengerechtes Wohnen, Pflegeeinrichtungen – er sieht vor 
allem darin eine Herausforderung für die Kommunen. 
Hans-Jürgen Bohner von der evangelischen Martinsgemeinde Kornwestheim sieht 
neben seiner Arbeit als Pfarrer, „die mir sehr viel Spaß macht“ vor allem die Botschaft 
Gottes als Motivation. Milieuübergreifende Gemeinschaften werden künftig stärkere 
Bindeglieder zwischen Menschen sein. Wobei er zwei Trends ausmachte: 
Ehrenamtliche sind leichter zu finden, wenn sie selbst betroffen sind und in Projekten 
zeitüberschaubar aktiv sein können. Überzeugungstäter ohne eigenen Nutzen seien 
schwerer zu finden.  
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Der langjährige Vorsitzende des SGV Hochdorf und jetzige Vorsitzende des Remsecker 
Stadtverbandes für Sport, Walter Schmack aus Hochdorf sieht seine Motivation darin, 
dass für ihn das Ehrenamt Würde statt Bürde darstellt. Er sieht in der persönlichen 
Betroffenheit größere Chancen, gesellschaftliches Engagement zu erzielen und sieht in 
der Zukunft größere (Gesamt-) Vereine und die Renaissance des Fußballs. 
Gernot Maisch, Behindertenbeauftragter der Stadt Remseck und VdK Vorsitzender 
bekannte ganz offen, dass er „ein Helfersyndrom“ habe. Er trat der Ansicht bei, eher 
Mitstreiter für überschaubare Aktionen als auf Dauer zu gewinnen. Er wolle weiter 
verstärkt daran mitwirken, dass Remseck eine behindertenfreundliche Kommune 
werde. 
Erster Bürgermeister Karl Heinz Balzer sieht in der dörflichen Struktur einen Vorteil 
Remsecks, beklagte jedoch, dass sich viele fitte, gut gebildete und gut situierte wenig in 
Remseck engagieren.  
Diskussionsleiter Buschmann fasste die Essentials nochmals zusammen: 
„Projektbezogenheit, zeitliche Befristung, persönliche Befriedigung, 
Kommunikationsmöglichkeiten, Milieudifferenzierung – so der Ausblick auf die 
Gesellschaft 2030-2040. 
 
Weitere Infos und Bilder : www.fdp-remseck.de  
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